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PRESSEMITTEILUNG  
Amelinghausen, 02.Oktober 2007 

 
Strategiepapier der Naturparkregion Lüneburger Heid e liegt pünktlich vor 
 
Naturparkregion stellt sich bei LEADER dem Wettbewe rb mit anderen Regionen Nieder-
sachsens 
 

Pünktlich, zwei Tage vor Ablauf der Bewerbungsfrist hat die Lokale Aktionsgruppe Naturparkregion 

Lüneburger Heide am Freitag (28. September) ihr Regionales Entwicklungskonzept (REK) dem Amt für 

Landentwicklung in Lüneburg übergeben. Mit diesem Konzept bewirbt sich die Region beim Land Nie-

dersachsen um die Anerkennung als LEADER-Gebiet. Auf genau 80 Seiten ist nun beschrieben, was 

Gemeinden, Vereine, Verbände und Unternehmen der Naturparkregion Lüneburger Heide in Regional-

konferenzen und Arbeitsgruppen in den letzten Monaten gemeinsam erarbeitet haben: eine Entwick-

lungsstrategie zur Verbesserung der Lebensqualität und der Arbeitsplatzsituation, zur Entwicklung des 

Tourismus und der Kulturlandschaftspflege sowie zur Intensivierung der Zusammenarbeit innerhalb der 

Metropolregion Hamburg. Bis 2013 sollen wichtige Ziele aus dem Strategiepapier realisiert sein, denn 

solange geht die LEADER-Förderung in Höhe von etwa 2 Mio. €, wenn die Naturparkregion als LEA-

DER-Gebiet bestätigt wird. 

Bereits in der vergangenen EU-Förderperiode von 2000-2006 war ein großer Teil der heutigen Natur-

parkregion als Leader-plus-Region anerkannt. Insgesamt gelang es der Region, in diesem Zeitraum 

über 75 Projekte mit 2,5 Mio. € Fördermitteln umzusetzen. In den nächsten Jahren soll dieses Erfolgs-

modell nun in der gesamten Naturparkregion fortgesetzt werden. 

Der Begriff LEADER steht für "Liaison entre actions de développement de l´économie rurale" und be-

deutet die Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft. Die EU unterstützt 

mit diesem Programm regionale Zusammenschlüsse privater und öffentlicher Personen und Institutio-

nen, die sich in Lokalen Aktionsgruppen (LAG) organisieren, um gemeinsam eine Strategie für die Ent-

wicklung ihrer Region zu entwickeln und umzusetzen. 
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Die Auswahl der zu fördernden Regionen erfolgt auf der Landesebene auf der Grundlage der einge-

reichten Konzepte. Das Land Niedersachsen hat mit einem Ausschreibungsverfahren die Kriterien für 

die REK formuliert und die Regionen aufgefordert, sich bis zum 30. September mit einer eigenen Stra-

tegie an dem Wettbewerb zu beteiligen. Das Landwirtschaftsministerium und externe Experten werden 

nun bis November entscheiden, welche 30 Regionen erfolgreich aus dem Wettbewerb hervorgehen. 

Gleich 10 Exemplare des Konzepts legte Nicola Scherer als Regionalmanagerin der Naturparkregion 

dem Amt für Landentwicklung in Lüneburg am Freitag früh vor. Das Amt wird das Konzept zunächst 

formal prüfen. Anschließend werden die Gutachter in Hannover das Konzept nach qualitativen Kriterien 

bewerten. „Die hohe Beteiligung bei der Erstellung des REK hat deutlich gemacht, dass in den vergan-

genen Jahren eine enge Partnerschaft für eine aktive Zukunftsgestaltung in der Naturparkregion Lüne-

burger Heide gewachsen ist, die sich auch künftig für die gemeinsamen Ziele einsetzen wird“, so Hel-

mut Völker, Vorsitzender der Lokalen Aktionsgruppe. Über 100 Akteure hatten sich in den letzten Mo-

naten an der Erarbeitung des REK beteiligt und ihre Ideen eingebracht. So haben z.B. Herr Putensen 

als Samtgemeindebürgermeister von Salzhausen und Herr Panebianco vom Landkreis Harburg Ar-

beitskreise moderiert, die Stadt Schneverdingen und die Gemeinde Salzhausen waren bei der Vorbe-

reitung von Regionalkonferenzen beteiligt, der Landkreis Lüneburg hat mit Herrn Paschen das Redak-

tionsteam zum REK unterstützt. Fast 60 Akteure schlossen sich der Lokalen Aktionsgruppe an. Helmut 

Völker hofft, „dass wir angesichts des hohen Engagements der Region vom Land Niedersachsen die 

Gelegenheit bekommen, den in unserer Region so erfolgreichen LEADER-Prozess fortführen zu kön-

nen. Den Grundstein haben wir hierfür mit unserem Konzept gelegt. Allen Mitwirkenden gilt der beson-

dere Dank des Vereins Naturparkregion Lüneburger Heide für ihre Unterstützung.“  

Das Konzept ist unter www.naturpark-lueneburger-heide.de einsehbar. 
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